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Die Kinderzahl in Basel hat erfreulicherweise in den letzten Jahren zugenommen. Das bringt mit sich, dass nicht 
nur mehr Schulraum gebaut werden muss, sondern auch zahlreiche neue Kindergärten eröffnet werden mussten 
und der Bedarf noch immer nicht gedeckt ist. Da relativ schnell in verschiedenen Quartieren Lösungen gefunden 
werden mussten, haben nicht alle Kindergärten optimale Bedingungen. Insbesondere die Aussenräume, die 
Gärten, welche zweifelsohne zu Kindergärten gehören, sind oft mangelhaft. Manche Kindergärten verfügen über 
einen sehr kleinen Aussenraum, manche über mangelhafte, wenig brauchbare Bodenbelege (nur Teer oder 
Platten, sumpfige Grünflächen, rutschige Belege) und mangelhafte Ausstattungen mit Spielgeräten und 
Sitzgelegenheiten. Manche Gärten werden zudem regelmässig nachts mit Müll und Hundekot verunreinigt. 
Genügend Aussenraumflächen mit geeigneter Einrichtung sind sowohl für Entwicklung und Gesundheit der 
Kinder, das Bewegungsbedürfnis wie auch für einen ausgeglichenen Kindergartenalltag von grosser Bedeutung. 
Insbesondere da die Kinder beim Eintritt in einen Kindergarten mit der Schulreform um Monate jünger sind, ist es 
nicht möglich, ohne zusätzliche Begleitung mit oft über 20 Kindern den Weg zu einem entfernten Spielplatz zu 
gehen und die Kinder auf einem öffentlichen Spielplatz genügend zu beaufsichtigen. 

In diesem Zusammenhang möchte ich der Regierung folgende Fragen stellen: 

1. Wieviele Kindergärten sind in staatliche, wieviele in privaten Liegenschaften untergebracht? 

2. Wird bei der Mietung von Kindergarten-Schulraum zwingend ein Aussenraum vorgeschrieben? 

3. Wenn ja, wie gross muss dieser sein? Wenn nein, warum nicht und hat man vor, dies zu ändern? 

4. Werden Ausstattung und Bodenbelag insbesondere bei eher kleinen Aussenräumen in Absprache mit den 
Kindergartenlehrpersonen so ausgestattet, dass der mangelnde Platz mit optimaler Ausrüstung wett 
gemacht wird? 

5. Wenn nein, warum nicht? 

6. Welches Budget steht jährlich für die Ausrüstung und Wartung der Kindergartenaussenräume zur 
Verfügung. 

7. Reichen diese Mittel aus, um alle Kindergartenaussenräume so auszurüsten, dass den Bedürfnissen der 
Kinder und Kindergartenlehrpersonen entsprochen werden kann. 

8. Wenn nicht, ist die Regierung bereit, zu Gunsten der gesunden Entwicklung der Kinder mehr finanzielle 
Mittel zur Verfügung zu stellen? 

9. Wie wird sichergestellt, dass Kindergartenaussenräume an exponierten Stellen sauber und somit 
brauchbar sind? 
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